
BOTSCHAFT ZUR 
GEMEINDEVERSAMMLUNG

Geschätzte Nottwilerinnen und Nottwiler

In den Händen halten Sie die Kurzbotschaft zur Herbst-Gemeindever-
sammlung. Neben dem Antrag auf eine Erhöhung der Feuerwehrersatz-
abgabe entscheiden Sie an der Versammlung auch über den neuen 
Konzessionsvertrag mit der CKW AG sowie den Aufgaben- und Finanz-
plan 2026 bis 2029 mit dem Budget 2026.

Das Budget 2026 weist ein Defi zit von 578’855 Franken aus. Haupt-
gründe für dieses Resultat sind höhere Bildungs- und Sozialausgaben. 
Zwar verbessern höhere Finanzausgleichszahlungen und die OECD-
Steuer die Einnahmenseite, sie können die Mehrausgaben jedoch nicht 
vollständig ausgleichen. Dank des hohen Eigenkapitals ist das Defi zit 
verkraftbar. Der Steuerfuss bleibt bei 1.85 Einheiten. Aufgrund des 
Schulhausneubaus steigt die Verschuldung wie geplant stark an. Die 
weitere Entwicklung müssen wir im Auge behalten.

In den kommenden Jahren legen wir unsere Schwerpunkte auf folgen-
de Themen:

•  Die Ortsplanungsrevision wird schrittweise umgesetzt.
•  Eine offene und klare Kommunikation nach innen und aussen ist 

gewährleistet.
•  Die ambulanten Dienstleistungen werden erweitert und die Anliegen 

des Spitex-Vereins Buttisholz/Nottwil fl iessen ins Projekt Spireg+ ein.
•  Genügend zeitgemässe Schul- und Tagesstrukturräume stehen zur 

Verfügung.
•  Vor der Sporthalle Kirchmatte wird ein Kunststoff-Hartplatz erstellt.
•  Massnahmen für das Klimaziel 2050 werden entwickelt.
•  Die Wasserversorgung ist dank der Seewasserleitung der aquaregio ag 

gesichert.
•  Der öffentliche Verkehr wird durch neue Buslinien zum Bahnhof ge-

stärkt.
•  Das Verkehrskonzept für die Bahnhofstrasse wird erstellt.
•  Die Parkplatzbewirtschaftung ist eingeführt.
•  Die Spezialfi nanzierungen sind nachhaltig gesichert.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und sind gerne für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Winterzeit.

Gemeinderat Nottwil

Walter Steffen, Gemeindepräsident

Montag, 1. Dezember 2025,
19.30 Uhr, Zentrum Sagi, Nottwil
mit anschliessendem Apéro

TRAKTANDEN

1. Erhöhung Feuerwehr-Ersatzabgabe

2.  Konzessionsvertrag mit der CKW AG

3. Genehmigung Aufgaben- und Finanzplan 2026 bis 2029
mit Budget 2026 und Festsetzung des Steuerfusses

4. Infos über aktuelle Geschäfte
Spireg+/Schulhauserweiterung/Ausbau Jugendraum/
Freizeitverkehrslenkung/Pumptrack

5. Verschiedenes / Anregungen der Bevölkerung

Botschaft, Stimmrecht
Jeder Haushalt erhält eine Kurzbotschaft. Die de-
taillierte Botschaft kann auf der Gemeindeverwal-
tung bezogen oder auf der Homepage der Gemein-
de, www.nottwil.ch, eingesehen werden. Stimmbe-
rechtigt ist, wer spätestens fünf Tage vor der Ge-
meindeversammlung in Nottwil den gesetzlich ge-
regelten Wohnsitz hat und stimmfähig ist.

Parteiversammlungen zur Besprechung der Gemeindeversammlungsgeschäfte
Die Mitte, Nottwil Mittwoch, 19. November 2025, 19.30 Uhr, Bistro BF Architekten, Dorfbachallee 1

FDP.Die Liberalen Donnerstag, 20. November 2025, 19.00 Uhr, Bistro BF Architekten, Dorfbachallee 1

Grünliberale Partei Dienstag, 18. November 2025, 19.30 Uhr, Lounge Bar, Hotel Sempachersee Nottwil

SVP Nottwil Donnerstag, 20. November 2025, 19.00 Uhr, Gastro-Apparate Büchler GmbH, Kantonsstrasse 28

4’154
Einwohner

Nottwil

77
Bootsplätze

764
Wohngebäude

150
Gästezimmer

2’765
Arbeitsplätze

51
Landwirtschaftl. 

Betriebe



TRAKTANDUM 3

Aufgaben-/Finanzplan 2026 – 2029 mit Budget 
2026 und Festsetzung des Steuerfusses

Das Wichtigste
•	� Budget 2026 weist Defizit von CHF 578’855 aus
•	� Steuerfuss bleibt bei 1.85 Einheiten
•	� Steigende Kosten im Bildungs- und Sozialbereich
•	� Höhere Finanzausgleichszahlungen
•	� Bruttoinvestitionen von CHF 10.3 Mio., davon CHF 7.5 Mio.  

für neues Schulhaus
•	� Verschuldung steigt wie erwartet stark an

Infos zur nachfolgenden Erfolgsrechnung

Politik und Wirtschaft
Nach der voraussichtlichen Wahl zur Kantonsratspräsidentin im 2026 
wird für Angela Lüthold-Sidler ein Empfang in Nottwil organisiert. 

Gesundheit und Soziales
Die Beiträge an den Kanton für die Prämienverbilligung (+ CHF 61’000), 
die Ergänzungsleistungen (+ CHF 81’000) und die sozialen Einrichtungen 
(+ CHF 44’000) steigen an. Zudem ist weiterhin mit hohen Pflegefinan-
zierungskosten (stationär – CHF 18’000, ambulant + CHF 45’000) zu 
rechnen. Die wirtschaftliche Sozialhilfe (+ CHF 118’000) und die Kosten 
für Sozial- und Suchtberatungen vom Zentrum für Soziales in Sursee 
(+ CHF 22’000) steigen ebenfalls an.

Bildung
Die Kosten in der Bildung steigen im Kalenderjahr 2026 um gut 
CHF 464’000 an. Zusammengefasst ist dies hauptsächlich auf die kan-
tonal vorgegebenen Lohnmassnahmen, die Massnahmen zur Attraktivie-
rung des Lehrpersonenberufs sowie den Kostenanstieg bei der Sonder-
schulung und der Kantonsschule zurückzuführen. Der Beitrag an die 
Musikschule Oberer Sempachersee steigt um CHF 42’000. Die vom 
Regierungsrat beschlossene Kürzung des Kantonsbeitrages wird von den 
Luzerner Gemeinden nicht akzeptiert und wenn notwendig juristisch an-
gefochten. Die möglichen Mindereinnahmen sind nicht budgetiert 
(CHF 150’000).

Kultur und Freizeit
Regionale Massnahmen, um den Freizeitverkehr optimal rund um den 
Sempachersee zu lenken, kosten Nottwil CHF 20’000. 

Finanzen und Steuern
Aufgrund der Steuergesetzrevision 2025 werden die Steuereinnahmen 
aus Nachträgen früherer Jahre um CHF 450’000 tiefer ausfallen. Dank 
der Steuerkraftentwicklung rechnen wir mit einer Zunahme von ca. 
CHF 180’000 beim laufenden Rechnungsjahr. Die Sondersteuern auf 
Kapitalauszahlungen steigen seit Jahren an (+ CHF 130’000). Mit höhe-
ren Einnahmen rechnen wir auch bei den Grundstückgewinnsteuern 
(+ CHF 100’000) und den Handänderungssteuern (+ CHF 80’000). Auf-
grund ausserordentlich hoher Steuereinnahmen anderer Gemeinden 
erhalten wir höhere Finanzausgleichszahlungen (+ CHF 542’000). Dank 
der tiefen Zinssituation profitieren wir trotz einer höheren Darlehenssum-
me von tiefen Zinskosten (- CHF 20’000). Höhere Vorauszahlungen von 
Steuerpflichtigen haben höhere Zinsen zur Folge (+ CHF 25’000). Die seit 
2025 weltweit eingeführte OECD-Mindeststeuer für grosse, international 
tätige Unternehmen bescheren Nottwil hohe Einnahmen (+ CHF 413’000). 
Mögliche Mindereinnahmen durch den Volksentscheid für die Abschaf-
fung des Eigenmietwertes sind schwer schätzbar und im Budget 2026 
und den Planjahren nicht enthalten.

TRAKTANDUM 1

Erhöhung Feuerwehrersatzabgabe  
von 2.5 auf 3.0 Promille

Die Gemeinde Nottwil verfügt über eine gut funktionierende, qualitativ 
hochstehende Feuerwehr. Gut 70 Frauen und Männer leisten zum Ge-
meinwohl ehrenamtliche Arbeiten in der Feuerwehr. Ihnen gehört ein 
grosser Dank.

Das Wachstum der Gemeinde führt gemäss Vorgaben der Gebäudever-
sicherung zu einem höheren Bedarf an Fahrzeugen, Atemschutzgeräten, 
Personal und Infrastruktur. Das Magazin ist dank dem realisierten Umbau 
und der Erweiterung bereits für die Zukunft gerüstet. Höhere Abschrei-
bungen und Zinsen belasten jedoch die Rechnung zusätzlich. Zudem 
hatte die Feuerwehr vermehrt Einsätze bei Unwetterereignissen. All diese 
Aufgaben und Anforderungen führen zu steigenden Ausgaben. Die ge-
planten Defizite nehmen jährlich stark zu und somit das Guthaben der 
Spezialfinanzierung ab. Damit die Finanzierung der Feuerwehr in den 
nächsten Jahren sichergestellt werden kann, beantragt nun die Feuer-
wehrkommission und der Gemeinderat, die Feuerwehrersatzabgabe auf 
den 1. Januar 2026 von 2.5 auf 3.0 Promille zu erhöhen.

Antrag des Gemeinderates:
Der Erhöhung der Feuerwehrersatzabgabe von 2.5 auf 3.0 Promille 
ab 2026 sei zuzustimmen.

TRAKTANDUM 2

Konzessionsvertrag mit der CKW AG

In der Gemeinde Nottwil ist die CKW AG als Netzbetreiberin für die Strom-
versorgung zuständig. Für die Nutzung des öffentlichen Grundes (z. B. 
Strassen und Wege) entrichtet sie der Gemeinde eine Konzessionsabga-
be. Die CKW zieht die Konzessionsabgabe über die Stromrechnung bei 
den Endkunden ein und leitet die eingenommenen Mittel an die Gemein-
de weiter. Der aktuelle Konzessionsvertrag stammt aus dem Jahre 2009. 
In den vergangenen Jahren haben sich die übergeordneten rechtlichen 
Bestimmungen massgeblich verändert.

Gemäss dem aktuell gültigen Konzessionsvertrag wird die Konzessions-
abgabe als Prozentsatz des Netznutzungsentgelts erhoben. Das führt 
dazu, dass jede Erhöhung des Netznutzungsentgeltes automatisch zu 
einer Erhöhung der Konzessionsabgabe führt. Dieser Automatismus ist 
rechtlich heikel, weil die höhere Abgabe in keinem Zusammenhang zur 
Nutzung des öffentlichen Grundes steht. Die Kunden erhalten für die 
höhere Abgabe keine Mehrleistung. Der aktuelle Konzessionsvertrag soll 
deshalb angepasst werden. Neu wird die Konzessionsabgabe als Zu-
schlag auf jede Kilowattstunde (kWh) erhoben. So sind keine automati-
schen Abgabeerhöhungen mehr möglich. Der Gemeinderat setzt einmal 
im Jahr die Höhe der Konzessionsgebühr fest, die sich zwischen 0.3 und 
1.0 Rappen bewegt. Mit dem heute gültigen Konzessionsvertrag hat die 
Gemeinde Nottwil jährliche Einnahmen von rund CHF 215’000 (Strom-
verbrauch 2023/24). Die durchschnittliche Abgabe pro Kilowattstunde 
(kWh) beträgt dabei ca. 0.76 Rappen. Mit dem neuen Vertrag sollen die 
Einnahmen stabil bleiben. Sollte der Stromverbrauch steigen, kann die 
Konzessionsabgabe vom Gemeinderat tiefer angesetzt werden, sodass 
der Gemeinde in etwa immer die gleichen Mittel zufliessen.

Der neue Konzessionsvertrag soll mit der CKW AG auf unbestimmte Dau-
er abgeschlossen werden. Der Vertrag kann jedoch von beiden Parteien 
mit einer Frist von zwei Jahren gekündigt werden.

Antrag des Gemeinderates:
Dem Konzessionsvertrag mit der CKW AG, Luzern, über die Nutzung 
von öffentlichem Boden für elektrische Verteilanlagen (Inkraft- 
setzung per 01.01.2026) sei zuzustimmen.



Ver- und Entsorgung
Aufgrund der diesjährigen Erfahrungen rechnen wir für 2026 mit etwas 
weniger Kosten für den Wassereinkauf (– CHF 22’000) und Mehreinnah-
men für den Wasserverkauf (+ CHF 36’000). Trotz den Mehreinnahmen 
weisen die Wasserversorgung (CHF 241’000) und die Abwasserbeseiti-
gung (CHF 98’000) deutliche Defizite aus. An der Brennkammer der 
Fernwärmeheizung müssen Unterhaltsarbeiten vorgenommen werden 
(CHF 36’000). Die Einnahmen des Wärmeverbundes steigen aufgrund 
der Erfahrungen im 2024 um CHF 46’000.

Bauwesen und Infrastruktur
Für das Zentrum Sagi wird eine Grundlagenplanung für den Brandschutz 
und die IT-Infrastruktur erstellt (CHF 25’000). Die Steganlagen beim See-
bad und im Gebiet Seefeld müssen aufgrund des Hochwassers repariert 

werden (CHF 25’000). Bei den Brandmeldeanlagen des Schulhauses 
1914 und im Zentrum Sagi Süd müssen Werkrevisionen ausgeführt wer-
den (CHF 25’000).

Erläuterungen zu den folgenden Auswertungen
Um die Zahlen einfacher deuten zu können, werden die Abweichungen 
des Budgets 2026 zu 2025 mit Pfeilen dokumentiert. Diese haben folgen-
de Bedeutung:

  	 Abweichung weniger als 5 %
		  Verbesserung mehr als 5 %
		  Verschlechterung mehr als 5 %

ERFOLGSRECHNUNG
Rechnung 

2024
Budget  

2025
Budget  

2026
Abw.

Planung 
2027

Planung 
2028

Planung 
2029

1 - Politik und Wirtschaft 200’616 207’919 228’063 20’144   209’928 211’806 212’899

2 - Zentrale Dienste 261’731 275’386 281’217 5’831 283’709 286’338 288’811

3 - Gesundheit und Soziales 5’702’388 5’973’448 6’322’146 348’698 6’422’624 6’522’011 6'574’389

4 - Bildung 5’893’005 6’581’339 7’045’594 464’255   7’197’562 7'977’602 8'149’968

5 - Kultur und Freizeit 1’052’130 1’121’513 1’185’108 63’595   1’177’432 1'312’807 1'301’917

6 - Finanzen und Steuern -14’493’239 -15’007’985 -15’960’135 -952’150   -17’070’763 -18’239’309 -18'389’949

7 - Sicherheit und Umwelt 104’199 136’417 125’641 -10’776   126’284 127’305 127’561

8 - Ver- und Entsorgung -16’767 -56’010 -81’174 -25’163   -78’795 -76’904 -77’255

9 - Bauwesen und Infrastruktur 63’673 1’423’947 1’432’395 8’448   1’462’479 1’480’001 1'478’923

Total -1’232’264 655’973 578’855 -77’118  -269’539 -398’343 -332’736

Zusammenfassung Aufgabenbereiche 2026 – 2029

Ergebnisse Spezialfinanzierungen

1500 - Feuerwehr 9’625 49’851 30’376 -19’475   27’320 24’017 19’077

6151 - Parkplätze 7’381 -3’076 -6’230 -3’154   -3’411 -2’190 -2’147

7104 - Wasserversorgung 268’880 285’575 240’821 -44’754   250’321 260’253 268’561

7204 - Abwasserbeseitigung -24’826 230’505 98’084 -132’421  104’231 135’582 157’144

7304 - Abfallwirtschaft -103’437 26’353 8’573 -17’780   11’659 14’542 15’126

8794 - Fernwärmeheizung -56’041 -23’926 -23’718 208   -34’359 -41’792 -41’593

9631 - Wassersport -19’118 7’260 4’981 -2’279   6’965 8’818 9’256

Total Spezialfinanzierungen 82’464 572’542 352’887 -219’655  362’726 399’230 425’423



Nettoinvestitionen nach Aufgabenbereich

NETTOINVESTITION
Rechnung 

2024
Budget  

2025
Budget  

2026
Abw.

Planung 
2027

Planung 
2028

Planung 
2029

3 - Gesundheit und Soziales -- -- 250’000 250’000 -- -- --

4 - Bildung 70’362 109’300 184’200 74’900 313’000 313’400 173’000

5 - Kultur und Freizeit -- 200’000 -- -200’000   -- 200’000 30’000

7 - Sicherheit und Umwelt 360’301 273’110 -- -273’110 -- -- 35’000

8 - Ver- und Entsorgung 282’558 738’653 1’260’000 521’347   1’030’000 670’000 300’000

9 - Bauwesen und Infrastruktur 915’768 2’018’447 8’520’000 6’501’553   7’360’000 320’000 70’000

Nettoinvestitionen 1’628’988 3’339’509 10’214’200 6’874’691   8’703’000 1’503’400 608’000

davon Spezialfinanzierungen

1500 - Feuerwehr 360’301 219’350 -- -219’350   -- -- 35’000

7104 - Wasserversorgung -130’603 714’659 210’000 -504’659   300’000 90’000 370’000

7204 - Abwasserbeseitigung 413’161 23’994 1’050’000 1’026’006   730’000 580’000 -70’000

Nettoinvestitionen 
Spezialfinanzierungen 642’859 958’002 1’260’000 301’998 1’030’000 670’000 335’000

Details zu den Investitionen

Gesundheit und Soziales
Lokale Spitex-Organisationen schliessen sich per 1. Juli 2026 oder per 
1. Januar 2027 zu einer regionalen Institution  zusammen (Projekt  
Spireg+). Dazu gewährt die Gemeinde Nottwil ein Darlehen von CHF 
100’000 und zeichnet Aktien im Wert von CHF 150’000.

Bildung
Schüler/innen- und Lehrpersonengeräte (CHF 98’200), einige Stühle in 
den Pavillons (CHF 21’100) sowie die Switches und Access Points im 
Schulhaus 1914 (CHF 65’000) müssen ersetzt werden.

Ver- und Entsorgung
In der Muriweid wird die Wasserleitung saniert (CHF 270’000) sowie die 
Abwasserleitungen erneuert und zugleich auf das Trennsystem umge-
stellt (CHF 1 Mio.). Der dazu notwendige Sonderkredit wird nächstes 
Jahr unterbreitet, sobald sich die Gemeinde und die Gebäudeeigentü-
mer über die Kostenteilung einigen können. Ein zusätzliches Regenklär-
becken im Seegebiet (CHF 50’000) sowie die Erweiterung des Fangbe-
ckens an der Bahnhofstrasse (CHF 50’000) werden geplant. 

Bauwesen und Infrastruktur
Im Zentrum Sagi müssen die Kücheneinrichtungen (CHF 95’000) und 
die Duschanlage (CHF 80’000) erneuert werden. Zudem werden die 
Aussentüren mit einem elektronischen Schliesssystem ausgestattet 
(CHF 30’000). Für das neue Schulhaus werden im 2026 Bauarbeiten 
im Wert von CHF 7.5 Mio. ausgeführt. Vor der Sporthalle Kirchmatte 
wird ein Hartplatz mit einem Kunststoffbelag in Grösse eines Basketball-
feldes erstellt (CHF 180’000). In der Sporthalle Kirchmatte muss die 
grosse Reinigungsmaschine ersetzt werden (CHF 35’000). Der Techni-
sche Dienst benötigt einen neuen Schneepflug (CHF 20’000) sowie 
einen neuen Traktor (CHF 80’000). Die Arbeiten für die Bushaltestelle 
beim Bahnhof Nottwil sollen im 2026 starten (CHF 500’000). Im 2027 
sind dafür zusätzlich CHF 250’000 geplant. An den Gesamtkosten von 
rund CHF 1.5 Mio. wird sich der Kanton zu 50 % beteiligen. Sobald 
mehr Details bekannt sind, wird ein Sonderkredit beim Stimmvolk ab-
geholt.

Antrag Gemeinderat sowie Bericht und Empfehlung der Cont-
rolling-Kommission
Vom Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2026 bis 2029 sei 
(zustimmend) Kenntnis zu nehmen.
Das Budget für das Jahr 2026  sei mit einem Verlust von CHF 
578’855 und Investitionsausgaben von CHF 10’324’200, mit einem 
Steuerfuss von 1.85 Einheiten sowie den politischen Leistungsauf-
trägen der Aufgabenbereiche zu beschliessen.

TRAKTANDUM 4

Infos über aktuelle Geschäfte

Gerne informiert Sie der Gemeinderat an der Versammlung über folgen-
de Themen:

•	� Spireg+
•	� Schulhauserweiterung
•	� Ausbau Jugendraum
•	� Freizeitverkehrslenkung
•	� Pumptrack

TRAKTANDUM 5

Verschiedenes / 
Anregungen aus der Bevölkerung

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro offeriert.


